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Fernseher für Bezirksaltenheim Lambach
Beim Lambacher Christkindlmarkt wurden erstmals 

Punschhäferl für einen guten Zweck verkauft. 
Bürgermeisterin Christine Oberndorfer und der Organisator des 

Christkindlmarktes GV Walter Topf übergaben den ersten Teil des 
Erlöses an das Lambacher Bezirksaltenheim, einen Fernseher. 

Heimleiter Günter Wolfsmayr bedankte sich namens 
der Bewohner für diese großzügige Spende.

Bürgermeisterin Christine Oberndorfer (li.) und GV Walter Topf (2.v.li.) bei der Übergabe des Fernsehers an Heimlei-
ter Günter Wolfsmayr (2.v.re.) und an die Stellvertreterin der Pflegedienstleitung Schwester Sabine Psutka. 
Horst Leitner (sitzend) freut sich schon darauf, die Fußballspiele der kommenden Fußball-Europameisterschaft zu 
verfolgen und mitzufiebern.





Geschätzte Lambacherinnen
und Lambacher!

Gutes Rechnungsergebnis 2007

Der Rechnungsabschluss 2007 ist für die Gemeinde 
Lambach erfreulich.  Am Jahresende hat sich nun he-
rausgestellt, dass durch Mehreinnahmen der Gemein-
de (Ertragsanteile, Kommunalsteuer..) und vor allem 
durch Einsparungen bei vielen kleineren Positionen 
zusätzliche  Reserven erwirtschaftet werden konnten. 
Dadurch war es möglich, den Kommunaltraktor bereits 
zur Gänze auszufinanzieren. Weiters konnten Rückla-
gen für die Sanierung des Altbestandes der Ortskana-
lisation und Rücklagen für eine dringende Sanierung 
der Wasserleitung vom Hochbehälter zur Grenzstraße 
zur Verbesserung der Versorgungssituation geschaf-
fen werden.  

Als Finanzreferentin der Gemeinde ist es meine Ziel-
setzung, Projekte möglichst bald geordnet im vorge-
gebenen Kostenrahmen ausfinanzieren zu können. Ich 
bedanke mich bei dieser Gelegenheit bei den Bedien-
steten und vor allem beim Amtsleiter Gerald Zanghel-
lini für die gemeinsame und vorausschauende Finanz-
gebarung in unserer Gemeinde.

Unserer Umwelt zuliebe:

Weihnachten und Neujahr sind Anlässe zum Feiern 
und Schenken. Zu dieser Zeit ist auch das Müllaufkom-
men besonders groß.

Papier- und Glascontainer, Mülltonnen und Kleider-
container können die angefallenen Mengen oft nicht 
aufnehmen. Obwohl es zu den Feiertagen zusätzlich 
Entleerungstermine gibt, kann der viele Müll nicht be-
wältigt werden. Dann kommt es zu Situationen, dass 
einfach alles neben den Containern gelagert wird. 

Das Sauberhalten der Containerplätze, das Einsam-
meln von diversen Abfällen vor den Schulen, auf dem 
Marktplatz, bei den Bushaltestellen, auf Hängen, We-
gen und Plätzen ist sehr arbeits- und kostenintensiv. 
Kürzlich säuberten unsere Bauhofmitarbeiter den Ab-
hang zum Schwaigbach.

Es ist schlimm, wenn man sieht, wie achtlos unsere 
Umwelt verunreinigt wird. 

Daher mein Appell: Tragen wir gemeinsam bei, 
dass unser Gemeindegebiet sauber bleibt! 

Leader Region Wels-Land (Lewel):
Seit Ende 2007 ist der Bezirk Wels-Land als Leader-
Region (LEWEL) anerkannt. 21 Gemeinden von den 
insgesamt 24 des Bezirks sind Mitglied im LEWEL.
Seit Jänner 2008 gibt es auch einen hauptamtlichen 
Leadermanager. Es ist dies Dr. DI W. Pichler. LEADER 
dient der Entwicklung des ländlichen Raumes. Im Ge-
gensatz zu den anderen Förderprogrammen war es 
bei LEADER notwendig, sich als „Kleinregion“ in Form 
einer Leaderaktionsgruppe (LAG) mit einem entspre-
chenden lokalen, sektorübergreifenden Programmpla-
nungsdokument zu bewerben. Nun ist es fix. Wir haben 
unsere Hausübungen erfüllt und sind als Leaderregion 
aufgenommen.  Wir können für Projekte, die nach den 
Richtlinien  der EU förderungswürdig sind, entspre-
chende Förderungen beantragen. Besonderes Augen-
merk ist auf die Nachhaltigkeit und Verbesserung in der 
Region zu legen. Nachdem wir 2016 die Landesaus-
stellung in unserer Region haben, kommt dieser ge-
meinsamen Plattform ein besonderer Stellenwert zu.
Alle Lambacher sind aufgerufen, hier entsprechendes 
Engagement zu zeigen und sich mit Vorschlägen und 
Ideen einzubringen. Es wird dazu im Frühjahr einen 
Termin geben, zu dem ich Sie heute schon sehr herz-
lich einlade.

Liebe Leserinnen und Leser, auch heuer wieder wird 
es viele Veranstaltungen in unserer Gemeinde geben. 
Ich bitte Sie, bei der Terminplanung aufeinander Rück-
sicht zu nehmen und die Termine rechtzeitig zur Ko-
ordinierung bekannt zu geben. In einer der nächsten 
Ausgabe der Lambacher Nachrichten wird der Veran-
staltungskalender präsentiert.

Ich wünsche Ihnen noch einen lustigen Faschingskehr-
aus.
              Mit den besten Wünschen und Grüßen:

              Christine Oberndorfer, Bürgermeisterin.

Ein kleiner Teil des eingesammelten Mülls.
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Reden Sie
mit uns!

Keine halben Sachen!
TOP Wohn Finanzierung ab2,5%2,5%*



Aus dem Rathaus
Fortsetzung des Berichtes über die am Donnerstag, 
dem 13. Dezember 2007 abgehaltene Sitzung des Ge-
meinderates. 

Änderung der Wasser- und Kanalge-
bührenordnung
Das Amt der OÖ Landesregierung hat mit dem Vor-
anschlagserlass 2007 bekannt gegeben, dass die OÖ 
Landesregierung in ihrer Sitzung vom 2. Juni 2005 
im Rahmen der „Förderungsrichtlinien des Landes 
Oberösterreich für Maßnahmen der Siedlungswasser-
wirtschaft“ die Mindestanschlussgebühren ab 1. Jän-
ner 2008 

bei Wasserversorgungsanlagen mit 1.644,00 Euro 
+ USt. und
bei Abwasserbeseitigungsanlagen mit 2.742,00 Euro 
+ USt

festgesetzt hat.

Die Mindestanschlussgebühren dürfen auf Grund der 
Förderungsrichtlinien der OÖ Landesregierung nicht 
unterschritten werden.

Gleichzeitig wurden bei den Benutzungsgebühren ab 
1. Jänner 2008 die Mindestgebühren bei Wasserver-
sorgungsanlagen mit  1,25 Euro/m³ + USt und bei Ab-
wasserentsorgungsanlagen mit 3,10 Euro/m³ + USt 
festgesetzt.
Mittelfristig werden die Mindestgebühren bis zum 
Jahre 2010 bei Wasserversorgungsanlagen jährlich um 
€ 0,05 + USt. und bei Abwasserversorgungsanlagen 
um € 0,15 + USt. angehoben.

Im Voranschlagserlass wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass grundsätzlich alle oberösterreichischen 
Gemeinden die Mindestgebühren festzusetzen haben, 
auch jene Gemeinden, die kostendeckende Gebühren 
einheben.

Zur schrittweisen Heranführung an kostendeckende 
Gebühren, ohne dabei die Gemeindebürger zu sehr 
zu belasten, wurde daher die Vorgangsweise mit den 
oben angegebenen Steigerungsraten festgelegt.

Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen durch 
Handerheben einstimmig, die Wasser- und Kanalge-
bührenordnung mit Wirkung 1. Jänner 2008 entspre-
chend abzuändern. 

Regionales Innovationszentrum; 
Vereinbarung über einen
interkommunalen Finanzausgleich
Nach rund vier Jahren Vorlaufzeit haben sich die Ge-
meinden des Bezirkes Wels-Land geeinigt, dass das 
regionale Innovationszentrum (RIC) in der Marktge-
meinde Gunskirchen errichtet wird. Dieses RIC ist als 
Impulszentrum zu sehen, in dem sich die BRP-Rotax 
GmbH. als Leitbetrieb beteiligt.
Zum einen wird Rotax an diesem Standort an neuen 
schadstoff- und lärmarmen und treibstoffsparenden 
Motoren arbeiten, zum anderen wird das RIC als Aus-
bildungszentrum für Lehrlinge ausgebaut. Neben den 

58 BRP-Lehrlingen sollen etwa weitere 40 junge Men-
schen aus dem Bezirk in der künftigen Lehrwerkstatt 
ausgebildet werden. Dazu wird es auch eine enge Zu-
sammenarbeit mit der Fachhochschule Wels geben.

Um die Wichtigkeit des Projektes für die Region zu do-
kumentieren, sind die Gemeinden des Bezirkes über-
eingekommen, Zuschüsse für das Vorhaben zu leisten 
und im Gegenzug anteilig an der anfallenden Kommu-
nalsteuer zu partizipieren.
Die Gesamtzuschüsse der Gemeinden des Bezirkes 
Wels-Land inklusive der Stadt Wels stellen sich wie 
folgt dar:

Marktgemeinde Gunskirchen                  € 120.000
Stadt Wels                                               € 100.000
Gemeinden des Bezirkes Wels-Land      € 280.000

Vom Land Oberösterreich wurde die Zusage erteilt, 
€ 140.000 in Form von Bedarfszuweisungsmitteln zur 
Verfügung zu stellen, sodass für die Gemeinden des 
Bezirkes ein aufzubringender Betrag von ebenfalls 
€ 140.000 verbleibt.
Auf Grund des Verteilungsschlüssels nach der Bevöl-
kerungszahl entfällt auf die Marktgemeinde Lambach 
ein Betrag von € 7.672, welcher in drei Teilbeträgen 
fällig wird, und zwar jeweils spätestens am 15. Jänner 
der Jahre 2008, 2009 und 2010.
Entsprechend dieser Kostenbeteiligung wird die Markt-
gemeinde Lambach künftig anteilig die Kommunalsteu-
er erhalten.

Die Mitglieder des Gemeinderates fassen nach einge-
hender Erörterung den einhelligen Beschluss, mit der 
Standortgemeinde Gunskirchen eine Vereinbarung 
über einen interkommunalen Finanzausgleich abzu-
schließen. 

Fächenwidmungsplan- und 
Bebauungsplanänderung
Die Firma Eisenwarenmarkt F. Almauer GmbH. & Co 
KG, Salzburgerstraße 1, 4650 Lambach hat um Abän-
derung des Flächenwidmungsplanes für das im Eigen-
tum des Herrn Christian Urbanke befindliche Grund-
stück Nr. 383/1, KG Lambach im Ausmaß von 150 m2 
von derzeit Wohngebiet in gemischtes Bauland  ange-
sucht. 

Gemäß § 36 Abs. (2) ROG 1994, LGBl. Nr. 114/1993 
idgF. können Flächenwidmungspläne geändert wer-
den, wenn öffentliche Interessen, die nach diesem 
Landesgesetz bei der Erlassung von solchen Plänen 
zu berücksichtigen sind, insbesondere Interessen 
einer ökologischen Energienutzung dafür sprechen, 
diese Änderungen den Planungszielen der Gemeinde 
nicht widersprechen und Interessen Dritter nicht ver-
letzt werden. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der beantrag-
ten Flächenwidmungsplanänderung zuzustimmen und 
das dafür erforderliche Änderungsverfahren einzulei-
ten.

Stellungnahme(n) Betriebsanlagenge-
nehmigungsverfahren
a) Altenhofer Manfred; Leitenstraße 23, 4650 
    Lambach; Errichtung einer Fußpflege-, Massage-
    und Friseursalons mit Cafehausbetrieb





Herr ALTENHOFER Manfred, Leitenstraße 23, 4650 
Lambach hat bei der Bezirkshauptmannschaft Wels-
Land um die gewerbebehördliche Genehmigung für die 
Errichtung eines Fußpflege-, Massage- und Friseursa-
lons mit Cafehausbetrieb in Lambach auf dem Gst. Nr. 
.90/2, EZ 1132, KG Lambach in 4650 Lambach, Leiten-
straße 23 angesucht. 

Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen ein-
stimmig, die Stellungnahme an die Gewerbebehörde 
in der Form abzufassen, dass zum gegenständlichen 
Ansuchen keine Einwände unter dem Gesichtspunkt 
des Schutzes der öffentlichen Interessen im Sinne des 
§ 74 Abs. 2 Ziffer 2 - 5 der Gewerbeordnung 1994 er-
hoben werden. 

Sanierung Friedhofskirche
Die Sanierung des Dachstuhles und des Gesimses 
der Friedhofskirche war erforderlich und wurde wäh-
rend der vergangenen Wochen durchgeführt und ab-
geschlossen. 
Die dafür angefallenen Kosten wurden von der Pfarre 
mit rund € 63.000,-- bekannt gegeben. 
Die Mitglieder des Gemeinderates fassen den einhel-
ligen Beschluss, der Pfarre Lambach einen Zuschuß 
zu den Sanierungskosten in Höhe von € 15.600,-- zu 
gewähren.

Allfälliges
Unter diesem Tagesordnungspunkt hat die Vorsitzen-
de über verschiedene Vorhaben in der Marktgemeinde 
Lambach informiert und berichtet.

Gepflegte 70 m2 Wohnung
im Zentrum Lambachs

ab 1. April 2008
zu vermieten.

Tel.: 0664/2135659

Faschingsverbrennen 
Dienstag, 5.2.2008 um 19.00 Uhr

am Lambacher Marktplatz

Der Lambacher 
F a s c h i n g s v e r -
ein veranstaltet 
wieder das be-
reits traditionelle 
F a s c h i n g s v e r -
brennen am Fa-
schingsdienstag, 
dem 5. Februar 
2008 um 19.00 
Uhr am Lam-
bacher Markt-
platz.
Motto: „Lissi und 
der wilde Kaiser“.
Begleitet von 
einem Fackelzug 
und der Marktmu-
sikkapelle Lam-
bach/Edt wird 
diesmal „Kaiser 

Franzl“ durch Lambach getragen und öffentlich am 
Marktplatz verbrannt! Die traurige Verabschiedung 
wird von Monsignore Charly geleitet.
Der Lambacher Faschingsverein hofft auf eine große 
Trauergemeinde!
                                                                           LA-FA



TERMINE nach - 
                 VEREINBARUNG

 MASSAGESTUDIO
 CHRISTINE FRITSCH
 Spannocchi-Str. 2;  Tel.: 07245/22950

Stadl-Paura: Elk Niedrigstenergiehaus, Baujahr 2003, 
voll unterkellert (Keller jedoch noch im Rohzustand). 
Die Wohnfläche beträgt 139 m2 und die Grundfläche 
687 m2. Das Haus ist sofort beziehbar und teilmöbliert. 

Eine maßgeschneiderte Finanzierung bzw. Versicherung 
für Ihr neues Heim erstellt in professioneller Weise unser 
Partner Holzinger Consulting - Tel.: 0676/845216100,
sigi.holzinger@aon.atTel.: 0664/1200030

top-real@gmx.net; www.immoeck.at



Werner Mai - Ausgezeichneter 4. Platz
 bei „Musical - Die Show“ in ORF 1

Es war schon eine ganz besondere 
Leistung, dass es Werner Mai unter 
hunderten Bewerbern geschafft hat, 
sich für die letzten Zehn, und damit 
für die in ORF 1 jeden Freitag ab 
21.15 Uhr ausgestrahlte „Musical - 
Show“ zu qualifizieren. 
Beim Publikum kam der junge, sym-
pathische Lambacher durch seine 
ausgezeichneten Gesangsdarbie-
tungen und seine nette, freundliche 
und natürliche  Ausstrahlung beson-
ders gut an.
Auf Grund des starken Votings des   
Publikums nicht nur in Lambach, 
sondern in ganz Österreich belegte 
Werner Mai letztlich den ausgezeich-
neten 4. Platz.  

Bürgermeisterin Christine Obern-
dorfer und ganz Lambach gratuliert 
Werner Mai zu seiner gezeigten 
Leistung und wünscht ihm für 
seine private und berufliche Zukunft  
alles Gute. 

Werner Mai (li.) und der Moderator der Show Alfons Haider (re.) begeisterten 
das Fernsehpublikum mit ihrem Gesangsduett.

Lambacher Fan-Gemeinde begleitete Werner bei seinem 
Auftritt beim Volksball in Gunskirchen

Nach den tollen Leistungen im Fernsehen trat Werner Mai gemeinsam mit Gudrun Ihninger beim Volksball in Guns-
kirchen auf. Die beiden Musical-Stars präsentierten bei der Mitternachtseinlage einige Songs und Duette, die sie in 
den letzten Wochen einem breiten Fernsehpublikum äußerst erfolgreich dargeboten haben. Musical-Hits aus Aida, 
Kabarett, Jekyll & Hyde und Grease begeisterten die Ballbesucher. Auch die angereiste Fan-Gemeinde aus Lam-
bach, an der Spitze Bürgermeisterin Christine Oberndorfer und GV Walter Topf spendeten frenetischen Applaus.  

Werner Mai (3.v.re.) inmitten seiner Fan-Gemeinde mit 
Bürgermeisterin Christine Oberndorfer (4.v.re.) und GV  
Walter Topf (re.). 



 Heute besuch ich mich selber,
 mal schaun,
 ob ich zuhause bin.
                                   Karl Valentin

In einer Hängematte oder einem Hängesessel fällt es leicht, sich selber zu finden.
Öffnungszeiten: Fr. 15 - 18 Uhr   Sa. 9 - 12 Uhr   oder nach Vereinbarung  -  Tel.: 07245/21987 oder 0650/2198765

So trennen und sammeln Sie richtig
Sammelsysteme im Bezirk Wels-Land

Papier, Karton
Beispiele: Bücher, Kataloge, Zeitungen, Prospekte, 
Schulhefte, Schachteln, Papiersäcke, Zeitschriften - 
Schachteln flach zusammendrücken!
Größere Mengen bitte ins Altstoffsammelzentrum brin-
gen!

Altglas - öffentliche Sammelstellen
Beispiele: Gurkengläser, Einsiedegläser, Einweg-
flaschen, Marmeladegläser, Weinflaschen - 
Getrennt nach Weiß- und Buntglas!
Deckel und Verschlüsse entfernen!
Bitte unbedingt ausspülen!

Leichtverpackung - beim Haushalt
Beispiele: Kunststoff-Flaschen, Folien (Kunststoff, 

Alu), Dosen (Alu, Weißblech), Kaffee-Innenverpa-
ckung, Tragtaschen, Joghurtbecher, Margarinebecher, 
Putzmittelbehälter.
Behältnisse gut ausspülen und zusammendrücken!

Restabfall - beim Haushalt
Beispiele: Windeln, Kehrricht, Glasbruch, Glühbirnen, 
Lederabfälle, Porzellanbruch, Einwegrasierer, Staub-
saugerbeutel, Papier verschmutzt, Ton- und Videoka-
setten, Kohlenasche.

Bioabfall - beim Haushalt
Beispiele: Laub, Holzasche, Teesackerl, Topfpflanzen, 
Küchenpapier, Schnittblumen, Lebensmittelreste, Kaf-
feefilter mit Sud, Obst- und Gemüseabfälle, Strauch- 
und Rasenschnitt.
Küchenabfälle bitte in Zeitungspapier einwickeln.

Bezirksabfallverband
Wels-Land

Finanzierung, mit der Sie gut fahren.

HGW_jan_picasso_98x128_02.indd   1 04.01.2008   12:36:16 Uhr



ABFALL - TERMINE -
INFORMATIONEN

Müllabfuhrtermine  Februar 2008

Montag      04.02.2008 - BIOTONNE
Montag      11.02.2008 - 2-wöchentlich
Montag      18.02.2008 - BIOTONNE
Montag      25.02.2008 - 2 + 4-wöchentlich+GS
Montag      03.03.2008 - BIOTONNE

Achtung!
Um eine ordnungsgemäße Abfallentsorgung 
zu gewährleisten, bitte die Abfalltonnen und 
Gelben Säcke am Vorabend, bzw. bis späte-
stens 07.00 Uhr Früh des Abholtermines be-
reitstellen!!! 

Sperrmüll, Altwertstoffe (Holz, Metall, Kleidung, Papier, 
Glas, Kunststoffverpackung,.....) Problemstoffe (Medi-
kamente, Kosmetika, Altöle, Batterien, .....) Bildschirm- 
und Kühlgeräte, Elektronikschrott, Leuchtstoffröhren 
und kleine Mengen reiner Bauschutt können zu den 
Öffnungszeiten beim Altstoffsammelzentrum in Stadl-
Paura kostenlos entsorgt werden!

Öffnungszeiten
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura

Tel.: 07245/20164
    Di., Mi.   08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
    Fr.          08.00 - 18.00 Uhr
 

BIOMÜLL RICHTIG SAMMELN
Die Befüllung der Biotonne wird nicht richtig getätigt, 
es befinden sich ständig größere Mengen Kunststoff-
säcke u. dgl. in  und neben den Behältern. 
Um eine reibungslose Abholung und Verwertung der 
biogenen Abfälle gewährleisten zu können, darf der 
Bioabfall keinesfalls mit anderen Abfällen vermischt 
werden. 
Wird der Biomüll vorerst in einem Plastiksack 
gesammelt, bitte diesen Müll unbedingt OHNE 
Plastiksack in die Biotonne leeren! 
Der Plastiksack gehört in die Restmülltonne!

ACHTUNG   ACHTUNG    ACHTUNG

Die Marktgemeinde Lambach stellt die Biotonne und 
die Entsorgung der Bioabfälle gebührenfrei zur Ver-
fügung. Dies kann allerdings nur so lange angeboten 
werden, als die Abfalltrennung ordentlich durchgeführt 
wird.  Die laufende Verunreinigung des Bioabfalls durch 
nicht biologisch abbaubare Materialien hat zur Folge, 
dass die Biotonne nicht mehr als solche entleert wer-
den kann und somit wie eine normale Restmülltonne 
verrechnet wird. 
Restmüllentsorgung ist sehr teuer und wird über die 
Betriebskostenabrechnung an Sie weiter verrechnet!  
Gleiches gilt für Verpackungsabfälle (Gelber Sack), 
Papier und Glas

Daher unser Rat : 
Achten Sie auf eine sorgsame Abfalltrennung! 
Ihre Brieftasche wird es  Ihnen lohnen! 

SO NICHT!!!! - Mit Plastiksäcken befüllte Biotonne wird als 
Restmülltonne verrechnet, und das wird immer teurer!
Das Foto wurde bei der Wohnhausanlage der Welser Heim-
stätte in der K. Köttlstraße aufgenommen!



 Riesenflohmarkt „WEIN & KLO“ am 29. Februar 2008 (ganztägig)
Tolle Abverkaufsschnäppchen aus unserem Schauraum & 

unserer Vinothek „Das VinoEck“ erwarten euch!

z.B.: Badewannen ab € 50,--, Spiegel um € 20,-- 
Accessoires ab € 10,-- und vieles mehr!

Qualitätsweine unserer Topwinzer 
(diverse Einzelflaschen) ab € 1,50

Na dann: Nichts wie auf zur Schnäppchenjagd!

Wir freuen uns auf euch!



Sponsionen

Herr Dipl. Ing. Richard 
Liedauer, Sohn der Ehegat-
ten Silvia und Richard Lie-
dauer, wh. 4650 Lambach, 
Sand 22 spondierte an der 
Universität Wien zum Dipl. 
Ing. der Biotechnologie.

Frau Mag. Ruth Steinhübl, 
Tochter der Ehegatten 
Gabriele und Gerhard Stein-
hübl, wh. 4650 Lambach, 
Bahnhofstraße 12 spon-
dierte an der Universität 
Salzburg zur Magistra der 
Philosophie (Diplomstudium 
Geschichte).

Frau Mag. Corinna Rothau-
er, Tochter der Ehegatten 
Renate und Gottfried Rot-
hauer, wh. 4650 Lambach, 
Anton-Spannocchi-Straße 
4 spondierte an der Univer-
sität Salzburg zur Magistra 
der Naturwissenschaften 
(Studienrichtung Sportwis-
senschaften, Studienzweig 
Bewegung-Gesundheit-Fit-
ness). 

Bürgermeisterin Christine Oberndorfer gratuliert so-
wohl im eigenen Namen als auch namens der Marktge-
meinde Lambach zum erfolgreichen Studienabschluss 
und wünscht den jungen Akademikern für das künftige  
Berufsleben, und auch im privaten Bereich viel Erfolg 
und nur das Beste! 

Befahrbare Keller- und Abstellräume in 
Lambach (Bahnhofstraße) zu vermieten!
Auskunft : 0699/14427408



           Mittwochs teilt sich die Woche     
    und wir Halbieren Die Preise!

  Mittwoch, 06.02.2008
  Hausleberkäse kalt für die gute Jause 
                              ab     1 kg nur € 3,99
  Schweineschulterbraten
                              ab     1 kg nur € 3,99

  Mittwoch, 13.02.2008
  Rauchfrische Braunschwaiger
                              ab    1 kg nur € 4,99
 Schermrippe zum Kochen mager 
                              ab    1 kg nur € 4,99

  Mittwoch, 20.02.2008
  Rindsgulaschfleisch
                               ab  1 kg nur € 6,99

  Tiroler die g‘schmackige Jausenwurst
                   ab  1/2 Stange nur € 4,99

  Mittwoch, 27.02.2008
  Rinderbratenfleisch
                             ab   1 kg nur € 9,99
  Knacker oder Salzburger
                           ab   1 kg nur € 3,99

Genießen Sie herrlich flaumige Faschingskrapfen 
aus unserer Meisterbackstube

5 Krapfen + 1 gratis!
Vorbestellungen, auch Baguette und Jourgebäck für Ihren 

Heringsschmaus, nehmen wir gerne entgegen.

Sie erhalten auch Ihren EDUSCHO Kaffee bei uns!



4650 Lambach • Salzburger Str. 77 • Tel. 07245/31217
www.compasspools.at • holzer@compasspools.at

Jetzt an den Sommer 2008 denken:
Kostenlose Poolplanung 

durch unsere Poolspezialisten.

Sonderaktion für Lambacher: 
Whirlpools und Infrarot-Kabinen 

im Jänner 2008 zu 
Winter-Aktionspreisen

Bürgerbefragung
„Leben in der Marktgemeinde Lambach 2008“

Liebe Bewohner der Marktgemeinde Lambach!

Wir arbeiten permanent an der nachhaltig positiven Gemeindeentwicklung, welche zum Ziel hat, die Attraktivität und 
Lebensqualität unserer Marktgemeinde zu verbessern.
Dazu benötigen wir regelmäßig Ihre Unterstützung und Mithilfe!
Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, uns Ihre Meinung, Wünsche und Wahrnehmungen über unsere Markt-
gemeinde mitzuteilen, um erfolgreiche und bürgerorientierte Maßnahmen weiterzuführen, bzw. dort anzusetzen, wo 
Handlungsbedarf besteht und Verbesserungen notwendig erscheinen.
Ihre Meinung ist uns wichtig! Deshalb bitte ich Sie: Beteiligen Sie sich an unserer Bürgerbefragung 
und nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit für das Ausfüllen des Fragebogens. 

Worum geht es?
Im Fragebogen werden einzelne Indikatoren der Lebensqualität (Nahversorgung, Umwelt, Kinderbetreuung, ...) so-
wie Aktionen und Projekte in der Gemeinde aufgelistet. Wir bitten Sie, uns mitzuteilen, wie zufrieden Sie mit den 
angeführten Indikatoren sind und wie wichtig Ihnen diese erscheinen. In Anlehnung an das Schulnotensystem, steht 
„1“ für sehr zufrieden, bzw. sehr wichtig und „5“ für völlig unzufrieden, bzw. völlig unwichtig. Wird 
eine Frage nicht angekreuzt, wird diese mit „keine Angabe“ bewertet.

Woher bekome ich einen Fragebogen? Der Fragebogen kann beim Marktgemeindeamt Lambach abge-
holt werden, bzw. ist er in der Zeitung Tips beigelegt. Darüber hinaus kann der Fragebogen auch im Internet - 
www.gemeindename.ooe.gv.at ausgefüllt werden.
Der Fragebogen kann beim Marktgemeindeamt Lambach (Parterre - Eingangsbereich) abgegeben werden!

Letzter Termin für die Abgabe des Fragebogens ist der 31. März 2008!!
Die OÖ. Ergebnisse der Befragung werden ab Mai 2008 in den OÖ. Nachrichten präsentiert. Die Gemeindeergeb-
nisse stehen uns ab Sommer 2008 zur Verfügung und werden in der Gemeindezeitung veröffentlicht. 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit - Bürgermeisterin Christine Oberndorfer!
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Anmeldung für das 
neue Kindergartenjahr

2008/2009
Für das kommende Kindergartenjahr von September 
2008 bis Juli 2009 können interessierte Eltern ihre 
Kinder

noch bis
31. März 2008 anmelden!

Nähere Informationen gibt es bei der Kindergarten-
leitung, 4650 Lambach, Salzburgerstraße 49; 
Tel.: 28355-21

Dort können die Anmeldeformulare abgeholt werden 
und zwar jeden Montag und Dienstag in der Zeit von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Dabei wird auch ein Termin für ein persönliches Ge-
spräch vereinbart, zu dem das angemeldete Kind mit-
kommen sollte.
Über die Aufnahme des Kindes in den Kindergarten 
entscheidet die Marktgemeinde Lambach bis zum 
30. April 2008, diese wird den Eltern schriftlich mit-
geteilt! 

Einige Kinder der Blumengruppe mit ihren „Schlaf-Tarnkappen“ beim 
Märchenprojekt - Frau Holle!

In der Blumengruppe wird einmal in der Woche eine gesunde Jause 
selbst hergestellt und mit großem Appetit verzehrt.

Veranstaltungen 
 Gruppe 02 - Rossstall
 Hafferlstraße 1, Lambach
 Tel.: 07245/32784
 office@gruppeo2.at
 www.gruppeo2.at

09. Februar 2008: LOVE ME GENDER
                              Beginn: 20.00 Uhr
                              Theater im Rossstall

16. Februar 2008: HERR FRANZ
                              Beginn: 20.00 Uhr
                              Lesung im Rossstall

28. Februar 2008: Gitarren Workshop
                              Beginn: 19.00 Uhr
                              Workshop im Rossstall

01. März 2008:     DEISHOVIDA
                             Beginn: 20.00 Uhr
                             Konzert im Rossstall

07. März 2008:     UNSHAVED LEGS
                             Beginn: 21.00 Uhr
                             Konzert im Rossstall

14. März 2008:    13 GESICHTER AFRIKAS
                             Heli Higl
                             Beginn: 20.00 Uhr
                             Dia-Show im Rossstall

PASSIONSSINGEN 2008

Passionssingen 

des Union Chores Lam-
bach in der Dreifaltig-
keitskirche Stadl-Paura 

am
Fr.  7. März 2008 und
Sa. 8. März 2008

jeweils um 19.30 Uhr



Kreativität und soziales Engagement
Dass auch an kaufmännischen Schulen Kreativität 
ihren Platz hat, bewiesen die SchülerInnen der HAK 
Lambach. Zunächst wurden eifrig Lebkuchen und 
Schweinchen-Glücksbringer gebacken. Anschließend 
ging es ans Verzieren der süßen Lebkuchenherzen. 
Am Elternsprechtag fanden die individuell gestalteten 
Werke reißenden Absatz. In der Zeit vor Weihnachten 
wurde weiter gebacken und verkauft. 
Rechtzeitig zum Jahreswechsel wurden auch Glücks-
schweinchen produziert und konnten als Glücksbringer 
erworben werden. 
Der Gesamterlös kam einem Waisenhaus im indischen 
Bundesstaat Tamil Nadu zugute, mit dem bereits seit 
zwei Jahren eine Partnerschaft besteht. 
Das Motto dieser Aktion lautete „Cankam“, was im Ta-
milischen so viel wie Freudschaft und Solidarität be-
deutet.  

Selbst gebackene Schweinchen-Glücksbringer

Eines der selbst gefertig-
ten Glücksschweinchen 
aus Marzipan, die sich 
alljährlich hervorragend 
als Glücksbringer für 
Silvester eignen.

Isabella Stockhammer (li.), Julia Reisenberger (re.) und der Schul-
sprecher Patrick Bogeschdorfer mit den selbst gebackenen Lebku-
chenherzen, die am Elternsprechtag reißenden Absatz fanden.

Asterix und Obelix begrüßten
Publikum beim Informationsnachmittag

Durch einen Fremdsprachen-Sketch, an der Spitze 
Asterix und Obelix, wurde das Publikum beim Informa-
tionsnachmittag an der HAK begrüßt.
Dieser launigen Begrüßung folgte ein Informationsvor-
trag über unsere Schule, moderiert durch Katharina 
Zielke und Fabian Schwarz, Schüler der IIIB.
Anschließend konnten die interessierten Eltern und 
Schüler an einer Führung durch die Schule teilneh-
men.
Im Lichthof stellten sich die Kollegen den Fragen der 
potentiellen SchülerInnen. 

Bei einem kleinen Buffet fand der gut besuchte Infor-
mationsnachmittag einen gemütlichen Ausklang. 

                                                Mag. Herbert Buchinger



„Wir ermutigen die SchülerInnen zu 
Eigenständigkeit“ 

Laut dem Leitbild der Privatschule der HAK des Stiftes 
Lambach ist es nicht nur erklärtes Ziel, den Schülern 
die bestmögliche Ausbildung mit auf den Weg zu ge-
ben, sondern auch, sie beim Erwachsenwerden zu 
unterstützen und sie in Punkto Mitmenschlichkeit zu 
schulen.
Jugendliche und Ordnung – eine schwierige Bezie-
hung, sollte man meinen. Doch die HAK Lambach hat 
es sich für das Schuljahr 07/08 zum Ziel gesetzt, die-
sem Klischee eine Ende zu bereiten und das Projekt 
„keinSchwein“ ins Leben gerufen. Nicht nur das The-
ma Sauberkeit steht im Vordergrund: Erklärtes Ziel der 
Schuljahresaktion ist neben der Aufwertung des Le-
bensraumes Klasse, die Förderung der Schülerinnen 
und Schüler hin zu mehr Eigenständigkeit.
Durchgeführt wird das Projekt gemeinschaftlich von 
allen Personen innerhalb der Schule. Lehrer, Schüler, 
Schülervertreter, Vertreter des Stiftes Lambach, sowie 
auch das Reinigungspersonal ziehen hier an einem 
Strang. In Teams zusammen gemischt, bewerten in un-
regelmäßigen, wöchentlichen Abständen so genannte 
„keinSchwein-Scouts“ Klassenräume und Konferenz-
zimmer an Hand eines Kriterienkataloges. Dabei wer-
den je nach Ordnung und Sauberkeit Punkte vergeben, 
in manchen Wochen können Zusatzpunkte ergattert 
werden, etwa für besondere Dekoration (Advent, Fa-
sching ...) oder für andere kreative Aktionen.

HAK Lambach - News:
Die „kein Schwein“ - Aktion

Manuel Weismann (IIIB) bei der Verleihung der „Kein Schwein“ - 
Torte, die den Siegern der Zwischenwertung vor Weihnachten ver-
liehen wurde. 

Jede Woche werden die Punkte auf der Homepage 
(www.haklambach.at)  veröffentlicht und am Ende des 
Schuljahres können die gesammelten Punkte in eine 
Belohnung umgetauscht werden. Diese wird in Form 
eines großen Grillfestes statt finden.
Der Erfolg des Projektes, das bereits seit Schulanfang 
läuft, ist schon sichtbar: In den Klassen herrscht viel 
mehr Ordnung, die aber nicht mehr als selbstverständ-
lich angesehen wird, die Klassengemeinschaft wird 
gestärkt und in einer aufgeräumten und schön deko-
rierten Klasse lernt es sich einfach besser und lieber.

3 „Kein Schwein-Scouts“ (v.li.: Tobias Lint, IA, Nikolaus Zopf, IB, und 
Abdullah Anar, IIA) bei ihrer Arbeit.

Kristina Ahrer aus dem IV. Jahrgang mit einem der selbst gebacke-
nen Glücksschweine, die vor Silvester als Glücksbringer verkauft 
wurden.





Talente fördern in der Volks- 
schule Lambach

..... einmal Schriftsteller sein

und intensiv an einem Text arbeiten, 
nachdenken, aufschreiben, korrigie-
ren und besser machen, spannend 
schreiben, wieder überlegen und dann 
durchlesen und dann die Geschichte 
einem aufmerksamen Publikum vor-
tragen ...... Schriftsteller sein, das ist 
spannend!

Alle unsere Schriftsteller auf einen Blick: Vordere Reihe v.li.: Jakob Paminger, Georg 
Pucher, Armin Dumböck, Daniel Radner.
Hintere Reihe v.li.: Carolina Neuwirth, Martina Stafflinger, Sara Hörtenhuber, Franziska 
Hinterberger, Sara Obermayr, Fabian Kaufmann und ihre Lehrerin Daniela Spanlang.  

Auch heuer beteiligte sich die Volks-
schule Lambach an der Schreibolym-
piade der RAIKA.
Unsere Schulsiegerin, Franziska Hinterberger, aus der 4a-Klasse erreichte mit ihrer Geschichte „Kater 
Fridolin in Gefahr“ den ausgezeichneten 2. Platz im Bezirk Wels-Land - Herzlichen Glückwunsch!!

Kater Fridolin in Gefahr
Kater Fridolin und Biene Sumsi brauchten wieder einmal eine Beschäftigung. Sie beschlossen in die Stadt zu fahren, 
um dort ein bisschen zu bummeln. Sumsi und Fridolin blieben bei einer Buchauslage stehen und sahen die Bücher 
an. Es gab Krimis, Märchenbücher und Kinderbücher. Fridolin hatte schon ein Buch gefunden, das er sich kaufen 
wollte.
Gerade in diesem Augenblick flog Vroni vorbei. Die Fee hatte es sehr eilig, sie litt an einem Schnupfen und wollte 
so schnell als möglich nach Hause. In ihrem Einkaufskorb saß ein Kätzchen und unter den Arm hatte sie sich drei 
dicke Bücher geklemmt. Sie flog so schnell, dass sie ihren Schuh und ihr Sparbuch verlor. Ihr Lippenstift und ihre 
Geldbörse fielen auch hinunter ..........

Ausschnitt aus Franziskas Aufsatz.

Kinderfasching 2008
Großer Andrang herrschte beim Kinderfasching der Österreichischen Frauenbewegung am 26. Jänner 2008 im 
Gasthof Sammer. 
Prinzessinnen, Cowboys, Indianer und viele andere lustige Masken beherrschten das lustige Treiben. 
„ Hr. bert “ begeisterte die Kinder mit Spiel, Tanz und Action.
Besonderer Dank gilt der Lambacher und Edter Wirtschaft, die diesen Kindernachmittag mit Tombola-
preisen unterstützt haben.

Biene Maja er-
wachte aus ihrem 
Winterschlaf und 
zeigte sich beim 
Kinderfasching.

Eine Fee mit 
Zauberstab.    

Gebannt und mit viel Interesse verfolgten die Kinder 
die spannden Geschichten von „Hr. bert“

Häuptling „Bunte 
Feder“ mit seiner 
jungen Indianer-
frau.



Zopf & Gruber • Salzburgerstraße 77 • 4650 Lambach • Tel. 07245/21342

Öff nungszeiten:
Mo – Fr   9.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.00
Samstag nach Terminvereinbarung!

NEUGESTALTUNGEN,

ABTRAGUNGEN

UND RENOVIERUNGEN

VON GRABMÄLERN,

SOWIE LATERNEN,

VASEN UND SKULPTUREN.

C R E A T I V E  G R A B M A L G E S T A L T U N G
NATURSTEIN & GRABMALAUSSTELLUNG



Schüler als Dichter
10. Jänner 2008 - Lust am Schreiben durch 
intuitives Schreiben vermittelt von der frei-

en Schriftstellerin Heide Maria Huber.

Die Schüler der 4a und 4b Klasse nahmen an dieser 
„Lyrischen Schreibwerkstatt“ teil. 

Die Autorin Heide Maria Huber stellte sich den Kindern 
vor und erzählte von ihrer schriftstellerischen Tätig-
keit. Schreiben ist für sie erfolgreich gelebte Berufung. 
Durch das Schreiben werden zum Teil versteckte Ener-
giepotentiale entdeckt und vorhandene gefördert. 

Sie gab Einblick in ihre Inspirationen und Arbeiten. 
Durch das emotionale Schreiben, meint sie, finden die 
Schüler zur Freude an der Lyrik. 
Schreiben öffnet die Seele. Die wunderbarsten Gedan-
ken entfalten sich durch die Hand aufs Papier. 

Der praktische Teil war die kreative Arbeit der Schü-
ler ihre Inspirationen auf Papier zu bringen, wobei die 
Autorin den Schülern behilflich war Schreibblockaden 
abzubauen. 

Abwechselnd präsentierten dann die Schüler die durch-
aus gelungenen Werke vor der Klasse.

Jasmin Mildner (re.) beim Vortrag eines Gedichtes der Autorin Heide 
Maria Huber (li.), die aufmerksam zuhört. 

Nachdem im Vorjahr dieser Kurs bereits abgehalten 
wurde und bei allen Kursteilnehmern bestens ange-
kommen ist und funktioniert hat, möchten wir ihn auch 
heuer wieder anbieten

Heilfasten – Entschlackungskur 
„Wahre Schönheit  kommt von innen“

Richtiges Fasten bedeutet nicht den Körper auszuhun-
gern und zu kasteien, sondern den Körper von innen zu 
reinigen. Wir wollen die jahrelang eingelagerten Stoff-
wechselprodukte (Schlacken) ausscheiden, unsere 
Mineraldepots auffüllen und unsere Regenerationsme-
chanismen erneuern. Gezielt essen und damit das Ge-
hirn jung erhalten - das funktioniert! Bei einer jährlichen 
Fastenkur wird es Ihnen nicht nur die Taille, sondern 
auch das Gehirn danken. Gott gebe mir die Gelassen-
heit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht ändern kann, 
den Mut Dinge zu ändern, die ich ändern kann und die 
Weisheit das eine vom anderen zu unterscheiden. 

Kursbeginn: Mittwoch, 27.02.2008, 19.00 Uhr
                          Hauptschule Lambach
Leitung: Beate Plangger aus Peuerbach
Kursdauer: 4 Abende

NEU    NEU    NEU
Hui Chun Gong -

Die Verjüngungsübungen der chinesischen Kaiser

Diese spielend leichten Übungssequenzen gehören 
zur chinesischen Bewegungs- und Atemtherapie - 
dem Qi-Gong. Sie sind für jedermann in kürzester Zeit 
erlernbar und aktivieren den Energiefluss sowie den 
Stoffwechsel.
Ein praktisches „Verjüngungsprogramm für Groß und 
Klein, Alt und Jung“ - überall anwendbar für jeden Tag.

Leitung: Mag. Christian Felbermair
Kursdauer: 10 Abende
Anmeldung und Auskunft unter 0699/12766702

Lambach/Stadl-Paura



12.2.2008 - 24.2.2008
Nudelwochen

Um Tischreservierungen wird gebeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.stiftskeller.lambach.com

Österreichischer Alpenverein
Sektion Lambach

Termine Februar 2008

9. - 10. Februar: 
Schitourenwochenende im Johnsbachtal
Anmeldung bei Franz Schobesberger 
Tel.: 07673/4157 oder mittels e-Mail:
f.schobesberger@eduhi.at

16. Februar: 
Schitour Gugel (1.801 m)
Von der Wimbachbrücke durch dichten, dann lichten
Wald in die baumlose Region zum nördlichen Ausläu-
fer des Watzmannmassives. Aufstieg ca. 3 Std.
Fahrt mit privat PKW. Abfahrt 07.00 Uhr.
Anmeldung bei Hermann Moser - Tel.: 07245/32410

20. Februar: 
Schneeschuhwanderung auf die Lambacher Hütte
Vom Parkplatz Hütteneck über die vordere Sandlingalm 
zur Lambacher Hütte. Abstieg über Leisling zum Park-
platz. Gehzeit je nach Schneelage ca. 6 Std. 
Schneeschuhe können in begrenzter Anzahl in der 
Alpenvereins-Geschäftsstelle geliehen werden. Fahrt 
mit Privat-PKW. Abfahrt um 08.00 Uhr vom Parkplatz 
Bauhof Lambach.
Anmeldung bei Christian Weber - Tel.: 07245/20865 bis 
18.2.2008. 

Der Fußballverein
Rot-Weiß-Lambach 

sucht Nachwuchstrainer!
Auskunft unter 0664/5054441

Berufsorientierung: Profis informieren
Vier Fachreferenten von renommierten Firmen (darun-
ter drei Absolventen unserer Schule) informierten die 
Schüler der vierten Klassen aus ihrem großen Erfah-
rungsschatz  bezüglich ihrer Berufspraxis. Die Themen 
reichten von der Lehrlingsausbildung, Weiterbildung 
bis hin zur Selbstständigkeit sowie zu Auslandstätig-
keiten und wurden den  Jugendlichen zwar auf hohem 
Niveau, aber altersgerecht, dargeboten.
Jeder Schüler hatte die Möglichkeit, zwei der Fachvor-
träge zu besuchen. Wir bedanken uns bei den Firmen 
Schlüsselbauer (Hörbach), Miba (Vorchdorf), Intersport 
Eybl (Wels) und Friseursalon Petra (Stadl-Paura).

Der Lehrlingsausbildner der Firma Miba, Herr Danzer, überreichte 
der 4.a Klasse einen der Hauptpreise des Gewinnspiels im Rahmen 
der Messe „Jugend und Beruf“ in Wels.





Großzügige Spende für
den Musikverein Edt

Beim Herbstkonzert des Musikvereines Edt spielten 
die Musiker ein bunt gemischtes Programm unter der 
Leitung von Kapellmeister Reinhold Puchinger.
Belohnt wurden die Musiker mit viel Applaus vom 
Publikum.
Ganz besonders bedanken möchten sich die Musiker 
sowie deren Marketenderinnen über großzügige Spen-
den der Sparkasse Lambach Bank AG, überreicht 
durch Vorstandsdirektor Josef Brunnbauer über € 
1.500,-- für den Ankauf von Musikinstrumenten und bei 
der Wichtelstube aus Stadl-Paura über Bekleidungen 
für die Marketenderinnen im Wert von € 650,--.
Somit war auch dies wieder ein gelungenes Konzert.

v.li.: Dir. Josef Brunnbauer, Gerhard Truckenthanner und Margarethe 
Holzberger (Inhaberin der Wichtelstube) bei der Überreichung der 
großzügigen Spenden.

Kriegsopferverband
Lambach

Bei der am 12. Dezember 2007 im Gasthof Sammer 
abgehaltenen Jahresversammlung, verbunden mit 
Weihnachtsfeier, konnte Obmann Engelbert Riedlbau-
er die anwesenden Mitglieder und die Ehrengäste Bür-
germeisterin Christine Oberndorfer, Altbürgermeister 
Ing. Friedrich Ilk und Pfarrer Pater Pius vom Stift Lam-
bach begrüßen.

Mit einer Trauerminute wurde der verstorbenen Mit-
glieder gedacht. Der anschließende Tätigkeitsbericht 
des Obmannes, des Kassiers und der Schriftführerin 
zeigten, dass zum Wohle der Kriegsopfer wieder gute 
Arbeit geleistet wurde.

Im Tätigkeitsbericht des Obmannes sind 42 Tage 
Kanzleiarbeit und verschiedene Vorkommnisse ver-
zeichnet.

Im Verlauf bedankte sich Bürgermeisterin Oberndorfer 
für die Einladung und betonte, dass die Gemeinde Lam-
bach auch weiterhin den Kriegsopfern hilfreich zur Sei-
te stehen wird. Sie stellte fest, dass die Betreuung der 
Ortsgruppe unter dem Obmann und den Funktionären, 
während des ganzen Jahres, vorbildlich vorgenommen 
wurde. Altbürgermeister Ilk bedankte sich ebenfalls für 
die Einladung und wünschte allen Anwesenden geseg-
nete Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr.

Der Obmann dankte den Ehrengästen für ihre Worte, 
den Gemeinden für die Subventionen, den drei Geldin-
stituten für ihre Unterstützung, der Geschäftswelt, den 
privaten Spendern, der Firma Resch, sowie der Gast-
wirtin, Anna Sammer.
Mit herzlichen Weihnachts- und Neujahrswünschen 
schloss der Obmann seine Rede und lud zu einem 
Mittagessen ein. Mit Kaffee und Kuchen wurden noch 
einige Stunden der Gemütlichkeit verbracht.

                                                       Beate Baumgartner



Die Marktmusikkapelle Lambach-Edt sorgte einen Tag 
vor Jahresende mit ihrem Silvesterkonzert für einen 
gelungenen und stimmungsvollen Abend. Vor vollem 
Saal gaben die Musiker unter Leitung von Kapellmei-
ster Holger Mair alles und boten ihren Gästen einen 
abwechslungsreichen  musikalischen Abend.

Das absolute Highlight 
des Abends war der 
13-jährige Jungmusi-
ker Paul Hofer: Mit den 
besonders anspruchs-
vollen Variationen zum 
Karneval in Venedig, 
zog er das gesamte Pu-
blikum in seinen Bann. 
Paul gewann im Früh-
jahr beim „Prima La 
Musica“ Bundeswettbe-
werb den ersten Preis. 
Zuvor hatte er dieses 
Jahr bereits das Sil-
berne Leistungsabzei-
chen des ÖBV abgelegt 
und beim „Prima La Mu-
sica“ Landeswettbwerb, 

  der die Qualifikation für
die Teilnahme auf Bundesebene darstellt, brilliert.

Beate Schlattner führte wie immer charmant durchs 
Programm, verabschiedete sich aber leider bei diesem 
Konzert als Moderatorin vom Publikum.
Orchestrale Höhepunkte des Konzerts bildeten Chick 
Coreas „Spain“ und ein Medley von George Gershwin, 

Ein musikalischer
Jahresausklang

Der talentierte Jungmusiker Paul     
Hofer beim Solo.

mit dem die Marktmusikkapelle bereits im Novem-
ber ein „Sehr Gut“ bei der Konzertwertung in Ried im 
Innkreis erringen konnte. Die Aufführung von „Moskau 
Tscherjomuschki“ in vier Sätzen von Dimitrij Schosta-
kowitsch fesselte das faszinierte Publikum förmlich.

Ein gemütlicher Ausklang am Buffet beim Plausch mit 
Musikern und Gästen rundete den Abend vor Silvester 
wunderbar ab.

Kapellmeister Holger Mair dirigierte die Marktmusikkapelle beim 
Silvesterkonzert.

! DANKE !

Die Marktmusikkapelle Lambach/Edt 
bedankt sich bei allen Unterstützern 
recht herzlich für die großzügigen 

Spenden anlässlich der 
 Faschingsständchen!

! DANKE !



Jahresrückblick 2007
Das zu Ende gegangene Jahr soll Anlass sein für eine 
Rückschau und die Aktivitäten der Ortsgruppe in Erin-
nerung zu rufen.

Jänner: Fahrt nach Hintersee zur Hirschfütterung.

Februar: DIA Vortrag über Veranstaltungen im Jahr. 
Faschingnachmittag mit Tanz. Aschermittwoch Hering-
schmaus.

März: Tagesfahrt zur Firma Adler und Besichtigung 
des Druckzentrums der OÖ. Nachrichten in Pasching. 
1. Wanderung in Wels mit 26 Teilnehmern.

April: Frühjahrstreffen in Montenegro. Jahreshaupt-
versammlung und 2. Wanderung um den Langbath-
see. 

Mai: Mutter- und Vatertagsfahrt mit 2 Bussen nach 
Saarleinsbach. Bezirksradwandertag in Stadl-Paura. 

Juni: Wandern über den Baumwipfeln in Kopfing 
(Baumkronenweg). Mitgliederehrung für langjährige 
Treue zum Pensionistenverband. Teilnahme am Lam-
bacher Radwandertag.
Tagesfahrt zur Planneralm mit einer Wanderung zum 
Plansee.

Juli: Das 1. Ziel der Weiberroas – Mittagessen im Lo-
ryhof in Wippenham, weiter nach Obernberg am Inn, 
Rundgang am Stadtplatz und auf der Burg Flugvorfüh-
rung mit Greifvögeln. Abschluß in einer Mostschenke.

August: 4. Wanderung in Pettenbach. Gemütlicher 
Nachmittag in einem Lambacher Cafe. 

September: Teilnahme am ARBÖ Radwandertag in 
Stadl-Paura. Ein Nachmittag in Strohheim bei Eferding 
mit Rundgang  im „Garten der Geheimnisse“, Abschluss 
bei Kaffee und Kuchen durfte nicht fehlen. Bezirks-
wandertag in Stadl-Paura. 24 Teilnehmer = 2 stärkste 
Gruppe. Das Ziel der Männerroas war der Ennshafen. 
Mit dem Bus und Führung konnten wir das Betriebsge-
lände mit den vielen Firmen besichtigen. Weiter nach 
Mitterkirchen – Besuch des Keltenmuseums und ge-
mütlicher Abschluss in der urigen Keltenhütte.

Oktober: 4. Radausfahrt und am 26. Oktober Wan-
dern im Gemeindegebiet von Edt. 36 Mitglieder wa-
ren bei schönem Wetter dabei. Unsere 5 – Tagesfahrt 
führte uns über Leipzig – Berlin – Potsdam – Spree-
wald – Dresden. 38 Reiseteilnehmer erlebten die Se-
henswürdigkeiten dieser Städte.

November: DIA Vortrag  über Montenegro. Wild-
essen in St Konrad bei Gmunden. 

Dezember: In Zell am Pettenfirst waren wir mit 90 Mit-
gliedern beim Nikolo.
Adventfeier im Bezirksaltenheim mit den Damen der 
Bastelgruppe und Kindern der Volkschule Lambach, 
die mit Gesang und Spiel den Heimbewohnern Freude 
bereiteten. Kuchen und Kaffee gab es von der Bastel-
gruppe.

Um fit zu bleiben gibt es bei uns auch Gymnastik, Ke-
geln und Stockschießen. Gemütliche Nachmittage in 
der Runde der Bastelgruppe dürfen nicht fehlen.

Mit der Weihnachtsfeier endete das Jahr. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen, richteten die Ehrengäste 
einige Grußworte an uns. Mit einem Hirtenspiel be-
geisterten Kinder die Pensionisten.
Für die finanzielle Unterstützung ein herzliches Dan-
keschön.

Für das Jahr 2008 wünsche ich alles Gute, 
vor allem Gesundheit.
							     
                                         Vorsitzender Hubert  SonnleitnerDie „Weiberroas“ am Stadtplatz von Obernberg am Inn.



4 – Tagesfahrt TIROL (Ötztal)
Mo. 9. bis Do. 12. Juni 2008

Montag, 9. Juni: 7.00 h Abfahrt Lambach – Salzburg 
– Lofer – Wörgl – Rattenberg, kleiner Bummel, Mit-
tagessen – Innsbruck – Zirl – Sellrain – Kühtai – Ötz 
– Längenfeld, Quartierbezug für die nächsten 3 Tage, 
Abendessen, Nächtigung.

Dienstag, 10. Juni: Frühstück - Rundfahrt mit Tiroler 
Reiseleiter: Timmelsjoch – Vent – Rofen - Tiefenbach-
ferner - Quartier, Abendessen, Nächtigung.

Mittwoch, 11. Juni: Frühstück - Rundfahrt mit Tiroler 
Reiseleiter.
St. Anton – Arlbergpass – Flexenpass – Zürs – Lech 
– Warth – Elbigenalp, Holzschnitzschule, -  Reutte – 
Fernpass – Imst – Quartier, Abendessen, Nächtigung.

Donnerstag, 12. Juni: Frühstück - Innsbruck ( 2 Std. 
Aufenthalt) – Jenbach – Achensee – Tegernsee – Ir-
schenberg – Salzburg – Lambach.

Leistungen: Fahrt mit modernem Autobus, 3x Halb-
pension  im Hotel „Zum Hirschen“ in Längenfeld (Tel. 
05253/5201-0)

Preis: € 200,- pro Person im Doppelzimmer, im 
Einzelzimmer € 225,- (Einzelzimmer begrenzte 
Anzahl!!) Mindestteilnehmer 42 Personen.
Wenn gewünscht Reisestornoversicherung: 
DZ € 12,00   EZ € 17,00 

Anmeldung bis 30. April 2008 bei Franz Grausgru-
ber (Tel. 07245/22737) oder bei den Sprengelbetreu-
erInnen.
Sitzplätze werden nach der Reihe der Anmeldung - 
Datum der geleisteten Anzahlung - vergeben!

Anzahlung: € 80,00 bis 30. April, Rest bis 31. 
Mai 2008
Kto. 5736 Seniorenbund Lambach-Edt bei 
Sparkasse Lambach, BLZ. 20317

Einladung ins Gasthaus Vorhauer
10.45 Uhr bis 11.45 Uhr Vortrag:

Sicherheit für Senioren
von Ökonomierat Karl Weichselbaumer

anschließend um 12.00 Uhr Ripperlessen

Termin: Samstag, 23. Februar 2008
Preis: € 5,50 (Ripperl mit Röstkartoffeln und warmen           
Krautsalat)
oder € 7,00 (Schnitzerl mit Reis, Kartoffeln und gem. 
        Salat).
Anmeldeschluß: 18. Februar 2008 (bei den 
             Sprengelbetreuern oder unter 07245/22737).

Wir laden Sie dazu recht herzlich ein und freuen uns 
auf ein gemütliches Beisammensein!

             Obmann Franz Grausgruber und Ausschuss.



Taxichauffeur(e)innen für den Raum Lambach ab 
sofort gesucht. Mit Taxilenkerberechtigung und Orts-
kenntnissen. Geboten wird eine Vollzeitbeschäftigung 
- hauptsächlich Nachtdienste. Entlohnung nach Verein-
barung. Perfekte Deutschkenntnisse werden vorausge-
setzt. Dienstgeber: Bruckbacher GmbH, Taxiunterneh-
men, Salzburgerstraße 34, 4650 Lambach. Bewerbung 
nach telefonischer Terminvereinbarung mit Frau Siegl, 
Tel.: 0664/2841494.  Kennummer: 3375810

Taxichauffeur/in  - mit und ohne Taxischein für den 
Raum Lambach und Schwanenstadt gesucht. Wir wen-
den uns ausschließlich an Personen, die im Raum Lam-
bach/Schwanenstadt wohnhaft sind. Arbeitszeit:  Voll-
zeitbeschäftigung, nur Nachtdienste. Entlohnung nach 
Vereinbarung. Dienstgeber: Haslinger GmbH., Saager 
Straße 41, 4650 Edt/Lambach. Bewerbung nach telefo-
nischer Terminvereinbarung unter Tel.Nr: 07245/31399 
oder 0699/17183600. Kennummer: 3428808

Verkäufer/in (Lebens- und Genussmittelhandel) und 
Fahrverkäufer/in  mit entsprechender Berufserfahrung 
und unbedingt Führerschein der Klasse B zum ehest-
möglichen Eintritt gesucht. Sehr gute Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift setzen wir voraus. Wir bieten 
Ihnen eine Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß einer 30 
Stundenwoche mit Arbeitszeit von Montag bis Frei-
tag von 08:00 bis 12:30. Die Entlohnung erfolgt nach 
Vereinbarung. Dienstgeber: Takacs GmbH, Bäckerei, 
Marktplatz 15, 4650 Lambach, Tel.Nr: 07245/28964 
oder 0664/2135659. Bewerbung: nach telefonischer 
Terminvereinbarung mit Herrn Takacs Josef unter der 
Tel.Nr.: 0664/2135659. Kennummer: 3459390

Verkäufer/in (Einzelhandel) zum ehestmöglichen 
Eintritt gesucht. Wir bieten Ihnen eine Vollzeitbeschäf-
tigung zu den handelsüblichen Öffnungszeiten und 
Entlohnung nach Vereinbarung. Sehr gute Deutsch-
kenntnisse in Wort und Schrift setzen wir voraus. 
Dienstgeber: Zielpunkt Warenhandel GmbH & CoKG, 
Lebensmittelhandel, Salzburger Straße 55, 4650 Lam-
bach, Tel.Nr: 07245/32934. Bewerbung: nach telefo-
nischer Terminvereinbarung mit Herrn Ott. Kennum-
mer: 3442860

Werbegrafiker/in  - FACHMANN/FRAU für WERBE-
GRAFIK und VIDEOCLIP von gemeinnützigem Förder-
verein für musikalische Talente Fm³ gesucht. Geboten 
wird eine Teil- oder Vollzeitbeschäftigung (nach Ab-
sprache). Die Entlohnung erfolgt nach Vereinbarung. 
Nähere Details erhalten Sie im Zuge Ihrer Bewerbung. 
Dienstgeber: Förderverein m³ - Astrid Lantos, Ager-
straße 14, 4650 LAMBACH. Bewerbung nach telefo-
nischer Terminvereinbarung mit Frau Lantos unter Tel.
Nr: 0699/11365986 oder per email: fm3@aon.at. 
Kennummer: 3458120

Information
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Aus-
wahl dar. Sollte Ihr Arbeitsplatz nicht dabei sein, wen-
den Sie sich bitte an das Arbeitsmarktservice Wels.

Tel.: 07242 - 619 





Gasthof Eitzinger
„Zum grünen Baum“

Mit der Idee, Songs von Funk, Soul und Discole-
genden in einem ganz neuen Sound wieder auf-
leben zu lassen möchte die Band, die weiß wofür 
Musik steht, die Leute tanzen, tanzen und wiederum 
tanzen lassen .......

Big Time, bestehend ausschließlich aus Profimu-
sikern, die im weitem Feld zwischen Jazz und Pop 
tätig sind, servieren eine stärkende Portion soul-
music angerichtet in funky grooves, bestehend aus 
drums, percussions und bass, verfeinert durch funky 
guitars, keyboards und saxophones und vollendet 
mit souligen vocals.

Am 16. Februar 2008 wird die Band Big Time 
„The entertainment family“

mit Gerd Rahstorfer, Andreas See, ... für Groove 
und Power im Barrique sorgen und die Wände des 
neuen Lokals einmal richtig einheizen ..!

Außerdem möchte der Gasthof Eitzinger 
„Zum grünen Baum“ wiederum auf die Fischtage 
ab 2. Februar 2008 aufmerksam machen, wo die 
Gäste wieder mit neuen kulinarischen Ideen verführt 
werden. 

B a s a r
Festtags- Erstkommunionbekleidung

Wir verkaufen für Sie auf Kommission (auf Provisions-
basis) ihre Festtagsbekleidung, wie Ball-, Braut- oder 
Taufkleider. Auch Erstkommunionskleider und -anzüge 
können auf diesem Basar einen neuen Besitzer finden. 
Jede Art von Änderung kann gegen eine freiwillige 
Spende von unserer Schneiderin Erika durchgeführt 
werden.

Annahme der Bekleidung:
Freitag, 29. Februar 2008 zwischen
17.00 Uhr und 19.00 Uhr
Verkauf:
Samstag, 1. März 2008 
                 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Abrechnung verkaufter Kleidung bzw. Abho-
lung nicht verkaufter Bekleidung am Samstag, 
1. März 2008 ab 12.00 Uhr

Ort:  Eltern/Kind-Zentrum, 4650 Lambach
         Badgasse 21

Baby- und Kinderbekleidung
Dieser Basar findet zum selben Zeitpunkt und am sel-
ben Ort statt. Hier können Sie selbst als Verkäufer bei 
einem eigenen Verkaufsstand nicht mehr benötigte 
Babyartikel sowie Bekleidung an den Mann, die Frau 
bringen.
Einzelstücke können auf Kommission am Vortag bei 
uns abgegeben werden und sind am Samstag um 
12.00 Uhr wieder abzuholen, bzw. der Erlös zu über-
nehmen.

Anmeldung ist erforderlich!
Standgebühr € 2,50

Ansprechperson und Anmeldung für 
beide Basare bei Herta Möseneder, 
Tel.: 07245/22063



Feuerwehrjugend
Die coolsten Kids von Lambach

Die Feuerwehr Lambach nimmt wieder 
junge Burschen ab 10 Jahre auf!

Wenn auch Du bei den coolen Kids dabei sein willst, 
dann komm doch einmal unverbindlich zu einer 
Schnupperstunde vorbei. Bei der Feuerwehrjugend er-
lebst und lernst Du viel aufregendes und spannendes. 
Wir nehmen an den Jugendfeuerwehrbewerben des 
Bezirkes und des Landes teil. Wir organisieren auch 
Betriebsbesichtigungen bei den größten Firmen in 
Oberösterreich. Es gibt Kletterkurse, Canyoning, Fuß-
ball, Eislaufen, Eishockey, Rodeln, und wir besuchen 
auch Kinovorstellungen. 
Du lernst auf spielerische Weise die Tätigkeiten bei der 
Feuerwehr, wie beispielsweise die richtige Handha-
bung der Feuerlöscher, das Arbeiten mit den Bergege-
räten, und vieles mehr.

Schaut bei uns vorbei,
wenn Ihr dabei sein wollt!

Eine kleine Vorschau der Aktivitäten des 
Jahres 2008:

Fahrt zu einem Eishockeyspiel der Black Wings gegen 
den KAC. Wir begeben uns selber auf das Eis zum Eis-
hockey. 
Du erlebst eine Nacht im Feuerwehrhaus, Kino-
besuche, Wildwasserrafting, Sommerrodeln und als 
Höhepunkt fahren wir heuer in den Sommerferien (18.8. 
bis 23.8.2008) eine Woche lang zu unserer Partnerfeu-
erwehr nach Reichenschwand im Nürnbergerland, wo  
wir viel aufregendes entdecken und erleben werden.

Unsere Jugendstunden:
Jeden Donnerstag von 18.00 bis 19.15 Uhr im 
Feuerwehrhaus.

Kommt doch einmal unverbindlich zu einer 
Schnupperstunde vorbei!

www.feuerwehrjugendlambach.q27.at

Das richtige Ansetzen des schweren Bergegerätes muss erlernt
werden.

Auch die Handhabung und der wirkungsvollste Einsatz des Feuer-
löschers steht am Lehrplan der Feuerwehrjugend. 



DANK
Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns anläßlich des 
Ablebens meines geliebten Gatten, unseres Vaters, 
Schwiegervaters, Opas und Bruders Herrn

Karl Leingartner

zuteil wurde, sagen wir unseren innigsten Dank. 
Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Pater Pius für die 
sehr feierlich gestaltete Totenmesse. 
Allen Freunden, Bekannten und Nachbarn danken 
wir für die Teilnahme an der Betstunde, am Begräbnis 
sowie für die tröstenden Worte.   

                                                        Die Trauerfamilie

Bevölkerungsstatistik 2007
Im Jahre 2007 erblickten 28 Kinder (18 Mädchen 
und 10 Buben) von Müttern, die in Lambach wohnen, 
das Licht der Welt!

53 Bewohner unseres Marktes (31 im Bezirksalten-
heim und 22 im übrigen Ortsgebiet) verstarben. Da-
von waren 22 weiblich und 31 männlich. Das Durch-
schnittsalter bei den Frauen lag bei 84, jenes der 
Männer bei 76 Lebensjahren.  

6 Ehepaare schlossen im Jahre 2007 den Bund 
fürs Leben.

DANK
Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns anläßlich des Able-
bens unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Großmutter 
und Urgroßmutter Frau

Maria Herget

zuteil wurde, sowie für die zahlreichen Kranz- und Blumen-
spenden sagen wir unseren innigsten Dank. Unser beson-
derer Dank gilt Pfarrer Pater Pius für die feierlich gestaltete 
Totenmesse.
Danken möchten wir auch Herrn Dr. Karl Angermayr für 
die gute, langjährige medizinische Betreuung, sowie dem 
Pflegepersonal des Bezirksaltenheimes Lambach für die 
aufopfernde Pflege.
Allen Freunden, Bekannten und Nachbarn danken wir für 
die Teilnahme an der Betstunde und am Begräbnis, sowie 
für die tröstenden Worte.

                                                       Die Trauerfamilie



ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST

NOTRUF - NUMMER:  141
SONNTAGS und FEIERTAGS
sowie WOCHENTAGS außerhalb der
ORDINATIONSZEITEN

ZAHNÄRZTLICHER
SONN- und FEIERTAGSDIENST

APOTHEKEN - 
BEREITSCHAFTSDIENSTE

01.02. Schwanenstadt/Stadtpl.
02.02. Stadl-Paura
03.02. Stadl-Paura
04.02. Gunskirchen
05.02. Gunskirchen
06.02. Schwanenstadt/Stadtpl.
07.02. Linden-Apotheke 
Wimpassingerstr. 34; Tel.: 07242/6929
08.02. Falkenapotheke
Salzburgerstraße/Ecke Schulstraße
Tel.: 07242/4542
09.02. Föhrenapotheke
Föhrenstraße 15, Tel.: 07242/55955
10.02. Stadl-Paura
11.02. Schwanenstadt/Stadtpl.
12.02. Stadl-Paura
13.02. Stadl-Paura
14.02. Gunskirchen
15.02. Gunskirchen
16.02. Schwanenstadt/Stadtpl.
17.02. Lindenapotheke

18.02. Falken-Apo.
19.02. Föhren-Apo.
20.02  Schw./Atrium
21.02. Schw./Stadtpl.
22.02. Lambach
23.02. Lambach
24.02. Gunskirchen
25.02. Gunskirchen 
26.02. Schw./Stadtpl.
27.02. Linden-Apo.
28.02. Falken-Apo.
29.02. Föhren-Apo.
01.03. Schw./Atrium
02.03. Schw./Atrium
03.03. Lambach
04.03. Lambach
05.03. Gunskirchen
06.03. Gunskirchen
07.03. Schw./Stadtpl.
08.03. Linden-Apo.
09.03. Falken-Apo.�

             Wir trauern um unsere
           V E R S T O R B E N E N

           Mitbürger

Tierärztegemeinschaft Lambach
Dr. Reisinger & Dr. Traintinger
Salzburgerstraße 36, 4650 Lambach

Ordinationszeiten

            Mo. Mi. Fr.                 16.00 - 18.30 Uhr
            Di. Do. Sa.                 09.00 - 11.00 Uhr
            Notfälle                    nach Vereinbarung              

            Tel. Kleintiere                  07245/21197
            Tel. Großtiere                  07245/22767               

FAMILIEN - 
NACHRICHTEN

Wir begrüßen die 

N E U G E B O R E N E N 
und wünschen den Eltern viel Freude

 Gasteiner Marcel Patrick
 Aschauer Raffael Friedrich
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Geburtstage im Jänner 2008
Mit den besten Wünschen für einen glücklichen 
Lebensabend gratulieren wir zur Vollendung des 

91. Geburtstages
Schick Karl, K. Köttlstraße 1

85. Geburtstages
Puchinger Maria, K. Köttlstraße 1
Radner Frieda, Bahnhofstraße 24
Seebauer Gertrud, K. Köttlstraße 1

80. Geburtstages
Schöger Oswald, Fasangartenstraße 12
Engleitner Karl, Kramergasse 6
Schöger Erna, Fasangartenstraße 12

75. Geburtstages
Kudelka Elisabeth, K. Köttlstraße 1

Sie erfahren den aktuellen zahnärztlichen 
Sonn- und Feiertagsnotdienst unter www.
zahnaerztekammer.at oder unter der 
Ärztenotrufnummer 141

Herget Maria, K. Köttlstraße 1 im 102. Lj. 

Wir wünschen den
N E U V E R M Ä H L T E N

eine gute Fahrt auf dem
gemeinsamen Lebensweg

Bräuer Claudia und Humer Peter, beide wh. Lambach

Scherl Daniela und Weingartner Diethmar, beide wh.    
                                                                       Lambach  
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Vorträge - Informationstag Wels
15.00 Uhr   Günter Grüner: ʻIrland - Insel der Keltenʼ
17.00 Uhr   Mag. Peter Brugger: ʻGriechenlandʼ
18.00 Uhr   Mag. S. Friedhuber: ʻÄgypten - Weiße Wüsteʼ
19.00 Uhr   Mag. Peter Brugger: ʻOstafrikaʼ
20.00 Uhr   Mag. Sepp Friedhuber: ʻPatagonienʼ

Festspiele
‘Im weißen Rössl’ Seefestspiele Mörbisch
12.7., 19.7., 26.7., 2.8., 9.8., 16.8., 23.8.08   Bus und 
Eintritt ab € 86,--

‘Im weißen Rössl’ Seefestspiele Mörbisch
Mit Dürnstein und Stift Melk
12. - 13.7., 19. - 20.7., 26. - 27.7., 2. - 3.8., 23. - 24.8.08
Bus, ****Hotel/HP in Sopron, Eintritte, RL ab € 186,--

‘La Traviata’ Opernfestspiele St. Margarethen
12.7., 19.7., 26.7., 2.8., 9.8., 23.8.08   Bus und Eintritt

ab € 83,--

‘La Traviata’ Opernfestspiele St. Margarethen
Mit Dürnstein und Stift Melk
11. - 12.7., 12. - 13.7., 22. - 23.8., 23. - 24.8.08   Bus,
****Hotel/HP in Baden, Eintritte, RL ab € 180,--

‘La Traviata’ Opernfestspiele St. Margarethen
‘Im weißen Rössl’ Seefestspiele Mörbisch
Mit Burg Forchtenstein, Eisenstadt, 
Dürnstein und Stift Melk
11. - 13.7., 18. - 20.7., 25. - 27.7., 15. - 17.8., 22. - 24.8.08
Bus, ****Hotel/HP in Sopron, Eintritte, RL ab € 323,--

Opernfest Verona
‘Aida’ Premiere - Arena di Verona
‘Tosca’ Premiere - Arena di Verona
Mit Brixener Kreuzgang und Vicenza
19. - 22.6.08   Bus, ****Hotel/meist HP bei Verona,
Eintritte, RL: Mag. Christoph Gsöllpointner ab € 396,--

Sa., 23.2.2008 - Eintritt frei!
Wels, Cordatussaal, Martin-Luther-Platz

Zahlreiche Reiseleiter stehen Ihnen für Auskünfte 
und Informationen gerne zur Verfügung!

Reisen Karwoche - Ostern
Rom - Süditalien: Apulien
14. - 24.3.08   Bus, ****Hotels/meist HP, Eintritte, 
RL: Mag. Leo Neumayer € 1.040,--

Golf von Neapel - Kalabrien
Mit Schifffahrt nach Capri, Amalfiküste und Paestum
14. - 25.3.08   Bus, ****Hotels/meist HP, Schifffahrt,
Ausflug, Eintritte, RL: Rosa Hackl € 1.120,--

Portugal Rundreise
15. - 22.3., 16. - 23.3.08   Flug ab Linz, Bus, *** und
****Hotels/HP, Eintritte, RL: Dr. F. Halbartschlager (1. T.)

€ 1.190,--

Monaco - Côte d’Azur
16. - 21.3.08   Bus, ***Hotel/meist HP, Eintritt, 
RL: Mag. Blanche Müller-July € 550,--

Florenz - Toskana mit Ausflug Cinque Terre
16. - 21.3.08   Bus, Bahn, ***Hotel/HP, Schifffahrt, 
Eintritte, RL: Mag. Eva Ortmayr € 520,--

Sardinien
Mit Karfreitagsprozession in Alghero
16. - 24.3.08   Bus, Schiff/NF, *** und ****Hotels/meist HP,
Eintritte, RL: Johann Wötzer € 840,--

Musicals - Shows
‘We Will Rock You’ Wien
Das Musical mit 25 Hits von Queen
15.3., 29.3., 13.4., 19.4., 11.5., 24.5., 21.6.08   Bus und 
Eintritt ab € 65,--

‘Afrika! Afrika!’ Wien
Zirkusschau von André Heller - mit 120 neuen Künstlern
30.3., 6.4., 13.4., 20.4., 27.4.08   Bus u. Eintritt ab € 74,--

‘Starlight Express’ Starlight Halle Bochum
Movie Park Bottrop - Hollywood in Germany
10. - 12.5.08   Bus, ****Hotel/NF und 1 Abendessen, 
Eintritte: Movie Park Germany u. Musical ab € 299,--

Hamburg
10. - 13.5., 22. - 25.5., 14. - 17.8.08   Bus, ****Hotel/NF
und 1 Abendessen, Hafenrundfahrt, Eintritte, 
RL: Dipl. VW Osman Odabas (1. Termin) € 354,--
‘Der König der Löwen’ Theater im Hafen ab € 60,--
oder ‘Ich war noch niemals in New York’ ab € 82,--
- Musical mit den Hits von Udo Jürgens


